
Jahrestagung 
der Klinik für 
Suchtmedizin
Neue Drogen kommen,              
altbekannte Substanzen bleiben
Suchtarbeit im Umbruch

10.09.2025, ab 9:30 Uhr

Anfahrt 
Hainich Akademie (Sozialzentrum)
Ökumenisches Hainich Klinikum gGmbH
Pfaff erode 102, 99974 Mühlhausen
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Referierende

Vanessa-Marie Baumgart
Sozialarbeiterin im ÖHK

Francis-Carolin Ahrend 
Ärztin in Weiterbildung  im ÖHK

René Ehrenberg 
Psychologe im ÖHK

Dr. med. Sascha Freytag
Oberarzt im ÖHK

Michael Kockler
Funktionsoberarzt im ÖHK

Inga Nau-Messelis
Psychologin im ÖHK

Marleen Salzmann
Psychologische Psychotherapeutin im ÖHK

PD Dr. med. habil. Sven Speerforck
Stellv. Klinikdirektor
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Uniklinikum Leipzig

Judith Vockrodt-Reich
Leiterin Jugendprojekt Boje, Mühlhausen

Matthias Waldhelm
Stationsleitung im ÖHK 

Julian Wagner  
Sozialarbeiter im ÖHK

Pia Weber 
Pfl egerische Leitung Suchtambulanz im ÖHK

Alexander Wettig 
Fachbereichsleiter Rettungsdienst, Berufsschulcampus Mühl-
hausen

i
Anmeldung
Bitte melden Sie sich möglichst bis zum 03.09.2025 
über die Website der Hainich Akademie an.

www.oehk.de/akademie

Wissenschaft liche Leitung 
Dr. med. Katharina Schoett
Chefärztin der Klinik für Suchtmedizin, 
Ärztliche Direktorin im ÖHK Mühlhausen Die Teilnahmegebühr beträgt 35 €. 

Workshop-Organisation 
Die Workshops wiederholen sich thematisch nach der 
Pause, so dass Sie sich in jeder der beiden Zeitspannen 
für ein anderes Thema entscheiden können. Bitte mel-
den Sie sich am Veranstaltungstag vor Ort an, da die 
Anzahl der Plätze in den Workshops unterschiedlich ist.

Bei Fragen: 

        +49 3601 80-4052
hainichakademie@oehk.de
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

nun ist es schon eine langjährige Tradition geworden, 
dass wir uns im Herbst zu unserer multiprofessionel-
len Fachtagung der Klinik für Suchtmedizin in Mühl-
hausen treffen… Dieses Mal werden wir uns thema-
tisch damit beschäftigen, welche Herausforderungen 
in diesen (scheinbar chaotischen?!) Zeiten von uns zu 
bewältigen sind und wie trotz dessen eine gute Sucht-
arbeit gelingen kann. 

Das Angebot von Substanzen insbesondere auf dem 
Drogenmarkt ändert sich aktuell rasant. Gleichzeitig 
ändern sich Hilfeangebote (und deren Finanzierung), 
wobei sich die Frage stellt, wieviel Ressourcen in der 
Gesellschaft für die Unterstützung Suchtkranker zur 
Verfügung gestellt werden. Dies sollte uns aber nicht 
demotivieren, weshalb z.B. Ideen positiver Psycholo-
gie hilfreich sein können. 

Auf der Fachtagung werden Experten aus verschiede-
nen Bereichen praxisnahe Einblicke geben, wie mit 
den Herausforderungen umgegangen werden kann. 
Sie alle haben langjährige Erfahrungen im Fachgebiet, 
sei es Herr PD Dr. Speerforck von der Universität Leip-
zig als ausgewiesener Anti-Stigma-Forscher, Frau Vo-
ckrodt-Reich als Suchttherapeutin im niedrigschwel-
ligen Drogenbereich oder Herr Wettig als kundiger 
Rettungsdienstler. Zudem werden selbstverständlich 
Kolleginnen und Kollegen unserer eigenen Suchtklinik 
referieren, so dass sich ein umfassendes und lebendi-
ges Bild zum Thema ergeben wird. 

Wir laden Sie herzlich ein, an dieser spannenden Ver-
anstaltung teilzunehmen. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
Ihr Wissen zu erweitern und wertvolle Impulse für Ihre 
tägliche Arbeit zu erhalten. 

In der Hoffnung, Sie in unserer Hainich Akademie 
begrüßen zu können, verbleibe ich mit herzlichen 
Grüßen,

Programm
ab 09.00 Uhr  Registrierung & Willkommensimbiss

09.30 Uhr   Begrüßung und Einführung
  Dr. med. Katharina Schoett

09:40 Uhr   Vom Versuch, in einer ziemlich 
  chaotischen Zeit eine gute Suchtarbeit  
  zu leisten…

So viel wird konsumiert… und doch  
werden Suchtprobleme oft ausgeblendet. 
Stigmatisierung von Sucht in Gesund-
heitssystem und Gesellschaft 
PD Dr. med. habil. Sven Speerforck

Veränderungen auf dem Drogenmarkt –  
was kommt auf uns zu?     
Dr. med. Katharina Schoett

Wie behalte ich in all dem Chaos meine  
guten Gedanken? Anwendung von  
positiver Psychologie im Alltag  
René Ehrenberg

11.00 Uhr  Pause (und Raumwechsel)

11.15 Uhr   Workshops Teil I  mit Schwerpunkt auf  
  einzelnen Problemfeldern
  (Wechsel zur Pause möglich) 

12.45 Uhr  Mittagspause

13.30 Uhr  Workshops Teil II

15:00 Uhr  Abschließendes Zusammenkommen  
  im Plenum
  Dr. med. Katharina Schoett

ab 15:15 Uhr Ausklang der Veranstaltung 
  bei Kaffee & Kuchen
  Besichtigung der Klinik für   
  Suchtmedizin möglich

Workshops
1. Veränderungen auf dem Opioid-Markt – Was tut 

sich und hilft da Substitution?
Michael Kockler & Pia Weber

2. Neue Substanzen, jüngere Konsument:innen – 
Suchtarbeit und Altersgrenzen
Judith Vockrodt-Reich & Francis-Carolin Ahrend 

3. Plötzlich wird es lebensgefährlich – 1. Hilfe und 
Reanimation bei suchtmedizinischen Notfällen 
Dr. med. Sascha Freytag & Alexander Wettig

4. Sucht und Optimismus. Welche Denkansätze 
können einen tragen?
René Ehrenberg & Matthias Waldhelm

5. Alle sind irgendwie zuständig, aber keiner 
handelt wirklich – Die Schwierigkeiten von 
Schnittstellen in unserer täglichen Arbeit
Vanessa-Marie Baumgart & Julian Wagner

6. Sorgen und Ängste angesichts der Krisen in der  
Welt – kann Psychotherapie helfen, damit 
Benzos, Alkohol bzw. Lyrica nicht die einzige 
Antwort darauf sind??   
Inga Nau-Messelis & Marleen Salzmann 

Anerkennung

Diese Veranstaltung ist voraussichtlich mit 
7 CME-Fortbildungspunkten der Kategorie C 
von der Landesärztekammer Thüringen 
zertifiziert.

Dr. med.  
Katharina Schoett
Chefärztin der Klinik für Suchtmedizin 
ÖHK Mühlhausen


